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Referenzbefundung von Anfallsvideos

Handyvideos anfallsartiger Gesundheitstörungen helfen bei deren diagnostischer Einordnung. Die
Ruhr-Epileptologie bietet die telemedizinische Referenzbefundung von Anfalls-Videos über den
Klinischen Videodienst Ruhr-Epileptologie des medizinischen Cloud-Dienstes vCreate an.
Ihre neurologische Praxis übermittelt ein Telekonsil an die Ruhr-Epileptologie und händigt Ihnen
Zugangsdaten zu vCreate aus. Nach Ihrer Anmeldung bei vCreate laden Sie ein Video hoch, wir
befunden es und senden den Befunde an ihre neurologische Praxis. Anschließend bespricht Ihre
Neurolog*in den Befund mit Ihnen. Sprechen Sie Ihre Ärztin/Ihren Arzt auf diesen Service an!

UKB, Ruhr-Epileptologie

Eine Video-Referenzbefundung via vCreate ist wegen der benötigten Tele-Konil-Anforderung nur 
unter Einbeziehung Ihrer Neurolog*in möglich (Ausnahme: Patienten der Ruhr-Epileptologie).
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Information für Neurologinnen und
Neurologen: Die Ruhr-Epileptologie
bietet den Service der Handy-Video-
Referenzbefundung zunächst nur im
Rahmen der Studie itVideoRef an. Die
Studie möchte im 1. Halbjahr 2023
Erwartungen Niedergelassener an den
Service mit den im Verlauf gemachten
Erfahrungen abgleichen. Wir laden Sie
zur Studienteilnahme ein.
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